
Informationen

Schulungsort: 

Der  Biberberaterkurs  findet  im  NABU-Naturschutz-
zentrum „Alte Feuerwache“ in Laatzen-Grasdorf,  10
Kilometer südlich von Hannover, statt. 

Teilnahmegebühr:  120 € pro Person

Die Gebühr beinhaltet Tagungsunterlagen und Pau-
senerfrischungen  (ohne  Mittagessen).  Die  Mindest-
teilnehmerzahl liegt bei 15 Personen. 

Der Teilnahmebeitrag muss bis zum  15. November
2017  auf  das  unten  angegebene  Konto  eingezahlt
werden (Verwendungszweck: Biberberaterkurs). 

Anmeldung: 

Bitte melden Sie sich schriftlich beim NABU Laatzen
unter  der  angegebenen  Adresse  an.  Ein  Anmelde-
formular  senden  wir  Ihnen  gerne  zu.  Sie  finden  es
auch unter www.nabu-laatzen.de. 

Die Teilnehmer erhalten 4  Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn eine verbindliche Zusage. Personen un-
ter 18 Jahren können nicht teilnehmen. 

Ausbildungsidee:

Die Ausbildung zum ehrenamtlichen Biberberater in
Niedersachsen wurde im Rahmen eines dreijährigen
Förderprojektes der Deutschen Bundesstiftung Um-
welt  (DBU) entwickelt  und erprobt.  Die  Ausbildung
wird seit 2015 vom NABU Laatzen fortgeführt. Ziel ist
der  Aufbau  eines  landesweiten  Biberberaternetzes
zum Monitoring der Bestandsentwicklung sowie der
Konfliktprävention und Öffentlichkeitsarbeit.

Veranstalter: 

Naturschutzbund Deutschland (NABU) 
Gruppe Laatzen e.V.
Naturschutzzentrum „Alte Feuerwache“

Ohestraße 14, 30880 Laatzen-Grasdorf
Telefon: 0511 - 87 90 110
E-Mail:   biberberater@nabu-laatzen.de
Internet: www.nabu-laatzen.de

Anreise: 

Mit der Straßenbahn vom Hauptbahnhof in Richtung
Rethen (Linie 2),  Haltestelle „Neuer Schlag“,  ca. 10
Minuten Fußweg.
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Werden Sie Biberberater!

Ausbildung zum 
ehrenamtlichen Biberberater

in Niedersachsen 
am 22. - 24. November 2017

http://www.nabu-laatzen.de/
http://www.nabu-laatzen.de/


Aktiv werden im Biberschutz 
Der Biber erfährt in der Öffentlichkeit große Sym-
pathie. Wir zollen ihm Anerkennung für seine Fä-
higkeiten als Landschaftsarchitekt und bewundern
seine Kraft beim Fällen von Bäumen. Durch seine
Lebensweise können jedoch in dicht besiedelten
Gebieten Konflikte entstehen. Hier greift das Biber-
management: Es schafft einen Ausgleich zwischen
dem strengen Schutz des Bibers und den Nutzungs-
ansprüchen des Menschen. 

Ein wichtiger Bestand-
teil des Bibermanage-
ments sind ehrenamt-
liche Biberberater. Sie
stellen die Schnittstelle
zwischen den Natur-
schutzbehörden und
Anwohnern dar. Berater
helfen schnell und
flexibel bei Problemen

im Gelände. Die Spannbreite der Lösungen reicht
vom Schutz wertvoller Gehölze bis zum Einbau von
Gittern am Ufer. Biberberater kennen sich im Gebiet
aus und dokumentieren beim Geländegang, wo
Biber vorkommen. Da der Rückkehrer vielen noch
unbekannt ist, informieren sie die Bürger durch
Vorträge, Führungen und auf Infoständen über den
Nager und seine Lebensweise. 

Das Know How zu Biberschäden und Präventions-
maßnahmen vermittelt der NABU Laatzen im Biber-
berater-Kurs. Die Ausbildung richtet sich an Vertreter
aus Landwirtschaft, Forst, Fischerei, Jagd, Natur-
schutz und Behörden, die die Bedürfnisse ihrer
Interessengruppe kennen und somit ihr Wissen an
Gleichgesinnte weitergeben können. Durch ihr
ehrenamtliches Engagement leisten Berater einen
wichtigen Beitrag zum Biber- und Auenschutz in
Niedersachsen. 

Programm

Mittwoch, 22. November 2017

10.30 Uhr Begrüßung & Organisatorisches
11.00 Uhr Grundlagen des Wildtiermanage-

ments
11.30 Uhr Biologie des Bibers
12.30 Uhr Rechtliche Grundlagen des 

Bibermanagements

13.00 Uhr Mittagspause

14.15 Uhr Exkursion ins Biberrevier

16.00 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Ökologie des Bibers
17.15 Uhr Kartierung von Bibervorkommen

18.00 Uhr Ende erster Tag

Donnerstag, 23. November 2017

  9.00 Uhr Bibermanagement 
  9.30 Uhr Konflikte mit Bibern in der 

Kulturlandschaft

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Lösungen für Biberkonflikte
12.30 Uhr Biberfang

13.00 Uhr Mittagessen

14.15 Uhr Praktische Übungen zur Schaden-
prävention und zum Biberfang

16.00 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Fallbeispiele zum Bibermanagement
– Arbeit in Kleingruppen

18.00 Uhr Ende zweiter Tag

Freitag, 24. November 2017

  9.00 Uhr Öffentlichkeitsarbeit
10.00 Uhr Kommunikation im Konfliktfall mit 

praktischen Übungen

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Kommunikation im Konfliktfall mit 
praktischen Übungen (Fortsetzung)

13.00 Uhr Mittagspause

14.15 Uhr Der Einstieg als Berater
15.00 Uhr Feedback und Evaluation
15.30 Uhr Übergabe der Zertifikate

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Referenten

Dr. Stefan Rüter, Institut für Umweltplanung, 
Universität Hannover / NABU Laatzen

Gerhard Schwab, Bund Naturschutz,  
Bibermanagement Südbayern

Anika May, Biberprojekt, NABU Laatzen

Referenten der Arbeitsgruppe Biber, NABU Laatzen
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